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Landratsamt München
Landkreis München

Liebe Landkreisbürgerinnen 
und -bürger,

das Coronavirus verbrei-
tet sich auch im Landkreis 
München stetig weiter. Das 
Landratsamt unternimmt in 
Zusammenarbeit mit den 
übergeordneten Behörden 

alle Anstrengungen, um das Virus einzudämmen. Im 
Koordinierungsstab Coronavirus werden täglich alle 
notwendigen Maßnahmen diskutiert und in die Wege 
geleitet.

Schutzausrüstung aufstocken
Wie überall im Land, ist die Schutzkleidung leider auch 
im Landkreis München knapp. Das Landratsamt be-
stellt fortlaufend Schutzausrüstung in größtmöglicher 
Anzahl, vor allem Masken, Schutzanzüge und Desin-
fektionsmittel. Viele Lieferungen stehen jedoch noch 
aus. Wir hoffen, dass diese schnell eintreffen. Wo immer 
möglich, nutzen wir die Möglichkeit, weitere Schutz-
kleidung zu  beschaffen. Ausnahmslos alle betroffenen 
Pflegeeinrichtungen, die bislang Material angefordert 
haben, wurden vom Landratsamt versorgt.

Einrichtungen im Fokus
Vor allem die Alten- und Pflegeeinrichtungen ste-
hen im Fokus des Landkreises, da die dort lebenden 
Personen durch ihr Alter und häufig bestehende Vor-
erkrankungen zur besonders gefährdeten Risikogrup-
pe gehören. Es ist enorm wichtig, das Personal mit 
ausreichend Schutzausrüstung auszustatten. 

Das Gesundheitsamt arbeitet mit Hochdruck daran, be-
stehende Infektionen zu ermitteln und entsprechende 
Schutzmaßnahmen für die weiteren Bewohner ein-
zuleiten. Wird ein Bewohner oder Mitarbeiter positiv 
getestet, koordiniert ein benannter Arzt vor Ort – unter 
Mithilfe der ansässigen Ärzte – Reihentestungen für die 
übrigen Bewohner.

Testzentren im ganzen Landkreis
28 von 29 Städten und Gemeinden des Landkreises 
München haben derzeit kommunale Testzentren. 
Dort führen Ärzte und medizinisches Personal Tests 
durch. Wie schnell das Ergebnis kommt, hängt von der 
Arbeitsauslastung in den Laboren ab. Künftig werden 
auch zentrale Behandlungszentren entstehen. Der Vor-
teil: Die Infektionsgefahr in den Praxen wird minimiert.

Weiterhin gilt: Wer sich krank fühlt, wendet sich zuerst 
telefonisch an seinen Hausarzt oder die 116 117. Ist ein 
Corona-Test nötig, bekommt der Patient einen Termin im 
nächstgelegenen Testzentrum.

Herzlichst, Ihr 

Christoph Göbel
Landrat des Landkreises München

Landkreis aktuell

Bürgertelefon Landkreis München  

089 / 6221-1234 (täglich 8-18 Uhr)

Aktuelle Informationen:  
www.landkreis-muenchen.de/coronavirus


